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Students as Partners 
durch selbststeuerungsförderliche Lernprozessgestaltung

Ablauf

1. Begrüßung & 1. Beispiel-Methode

2. Was ist selbstgesteuertes Lernen (SGL)?

3. Potentiale und Herausforderungen beim SGL 

4. 2. Beispiel-Methode und Methodenkoffer für SGL

5. Transfer

6. Abschluss und Feedback
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Students as Partners 
durch selbststeuerungsförderliche Lernprozessgestaltung

Begrüßung & 1. Beispiel-Methode

Wir nutzen einen spontanen Lernvertrag an einer 
virtuellen Pinnwand.
• Was möchte ich heute erfahren/mitnehmen?
• Was kann ich tun/beitragen, um das zu 

erreichen?
• Welche Unterstützung erhoffe ich mir?

Bitte öffnen Sie folgenden Link:
https://padlet.com/riefeln/lernvertrag_SGL

2

https://padlet.com/riefeln/lernvertrag_SGL


Students as Partners 
durch selbststeuerungsförderliche Lernprozessgestaltung



Students as Partners 
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Methode: Lernvertrag

Schriftliche Vereinbarung zu Beginn des 
Lernprozesses

Transparenz über:

• persönliche Lernziele
• geplante Lernaktivitäten
• Unterstützungsbedarf durch Lehrende
• Kriterien der Erfolgsprüfung

Festlegung von Aufgaben für Lehrende und 
Lernende
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durch selbststeuerungsförderliche Lernprozessgestaltung

Methode: Lernvertrag

Ziel

• Vereinbarung zwischen Lehrenden und Lernenden festhalten
• Transparenz für beide Seiten schaffen

Aufbau

• Ziel: Was möchte ich erreichen? Was nehme ich mir vor?
• Handlungsschritte: Was will ich tun?
• Unterstützung: Wer kann mir dabei helfen?
• Indikator: Woran erkenne ich, dass ich mein Ziel erreicht habe? Mit 

welchem Erfolg rechne ich?
• Terminierung: Wann will ich dieses Ziel erreicht haben?
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Was ist selbstgesteuertes Lernen?

5Definition selbstgesteuertes Lernen

https://videocampus.sachsen.de/video/was-ist-selbstgesteuertes-lernen/fc99c527e4205b121cb7c74433469262
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Was ist selbstgesteuertes Lernen?

„Selbstgesteuertes Lernen…

… ist ein zielgerichteter, mehrdimensionaler 
Vorgang, 

bei dem Lernende objektiv vorhandene 
didaktische Entscheidungs- und 
Handlungsspielräume

hinsichtlich der Ziele, Inhalte, Quellen, 
Methodik, Einschätzung, Partner bzw. -innen, 
des Weges, der Zeit und des Ortes ihres 
Lernens 

subjektiv erkennen, beherrschen und nutzen.

Je stärker die Nutzung dieser Spielräume, 
desto stärker selbstgesteuert ist der 
Lernprozess.“

6



Students as Partners 
durch selbststeuerungsförderliche Lernprozessgestaltung

Beispiele für selbstgesteuertes Lernen

Lernende 
übernehmen 
Verantwortung 
für ihren 
Lernprozess:

… Auswahl der Lernquellen: z. B. Lernquellenpool, Webquest

… Setzen eigener Ziele: z. B. Projektarbeit, Open Space

… Bearbeitung 
selbstgewählter Inhalte:

z. B. Fallreflexion, 
Themenspeicher

Lernende 
reflektieren  ihr 
eigenes 
Lernen:

… Setzen und Verfolgen von 
Zielen:

z. B. Lernvertrag, Lernkonferenz

… Planung des eigenen 
Lernprozesses:

z. B. Lerntagebuch

… Einschätzen der eigenen 
Lernleistungen:

z. B. Selbstreflexion, Portfolio
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Students as Partners
und selbstgesteuertes Lernen

Students as Partners meint 
die gemeinsame und gleichwertige Gestaltung 
von Lehre, Forschung und Hochschulorganisation 
durch Studierende, Lehrende, Forschende und Hochschul-
verwaltung 
auf Augenhöhe.

Studierende werden mit ihrem Expert:innenwissen 
wahrgenommen und sind aufgefordert, dieses in die 
Gestaltung der Prozesse an Hochschulen einzubringen.
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Students as Partners und SGL

Gemeinsam-
keiten

Studierende gestalten Lehren mit erfordert Transparenz des 
Lernprozesses

Rollen und Beziehungen der 
Akteur:innen verändern sich

Studierende als Expert:innen ihres 
Lernens, Lehrende als Lernbegleitende 

kontinuierliche gemeinsame 
Reflexion

Weiterentwicklung und Aushandlung

Prozessorientierung statt 
Ergebnisorientierung 

Fokus auf dem Lernprozess und der 
Kompetenzentwicklung

Motivation und Ownership Studierende als Expert:innen ihres 
Lernens mit intrinsischer Motivation

Voraussetzungsvolle Ansätze Gelingen erfordert Kompetenzen und 
Werte

Unterschiede SGL fokussiert den Lernprozess //
SaP bezieht sich neben der Lehre auch auf Forschung und 
Hochschulorganisation

SGL zielt auf das Empowerment für das eigene Lernen //
SaP fokussiert Partizipation 
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Potentiale des selbstgesteuerten Lernens
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durch selbststeuerungsförderliche Lernprozessgestaltung

Warum ist selbstgesteuertes Lernen wichtig?

Selbstgesteuertes Lernen schafft …

mündige Bürger mündige Arbeitnehmende

Selbstgesteuertes Lernen versetzt Lernende in die Lage …

lebenslang zu lernen eigenverantwortlich zu arbeiten

Selbstgesteuertes Lernen fördert …

individuelle Lernkompetenzen Eigenverantwortung
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Herausforderungen beim SGL

• Welche Herausforderungen könnten aus Ihrer Sicht bei der 
Ermöglichung und Durchführung von SGL in Ihrer Lehrpraxis 
auftreten?

Schreiben Sie Ihre Ideen in folgendes Padlet:

https://padlet.com/riefeln/herausforderungen_SGL
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Didaktische Herausforderungen und Lösungen

Veränderung der eigenen Rolle Erwartungen und Widerstände 
der Studierenden

Offenheit Potentiale des selbstgesteuerten 
Lernens aufzeigen (z. B. 
Wahlmöglichkeiten für 
Studierende)

Fehlertoleranz Transparenz bzgl. des 
didaktischen Ansatzes

Tätigkeiten anpassen Scaffolding and Fading: SGL 
schrittweise einführen

Rollenveränderung beim SGL

Beratung in einer Selbstlernarchitektur (Kap. 5.3)
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7 wichtige Aufgaben von Begleitenden des SGL

Lernbedarfe 
herausarbeiten

Lernweg 
unterstützen

Zeitlich räumliche 
Organisation unterstützen

Lernende individuell 
begleiten

Selbstorganisierte Gruppen-
lernprozesse initiieren

Lernfortschritts-
beurteilung unterstützen

Mit offenen 
Situationen umgehen

7 wichtige Aufgaben von Begleitenden (Kap. 5.4)

Aufgaben der Lehrenden beim SGL
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Individuelle Herausforderungen und Lösungen

Kommunikations-
fähigkeit

Vorauswissen/
Lernbiographie

Metakognitive 
Fähigkeiten

Zielfokussierung

Selbstwirksamkeit Soziales 
Bewusstsein

Problemlöse-
kompetenz

Informations-
verarbeitung

10 wichtige Fähigkeiten für selbstgesteuertes Lernen (Kap. 5.2)
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Förderung von Lernkompetenzen

Förderung von 
Lernkompetenzen

direkter Ansatz Lernende werden 
gezielt trainiert

indirekter Ansatz Lernende lernen 
„by doing“

• beide Ansätze zur Förderung des SGL sollten kombiniert werden
• Form der Umsetzung ist von gegebenen Rahmenbedingungen 

abhängig

Methoden zur direkten und indirekten Förderung des SGL
(Kap. 3.6) 16
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Organisatorische Herausforderungen und Lösungen

Alternative Wege 
finden

Studierende 
aktiv einbinden

Kooperation statt 
Konkurrenz

Herausforderungen 
thematisieren

Rahmenbedingungen beim SGL

Rahmenbedingungen für SGL (Kap. 6.1)

Checkliste und 20 Handlungsempfehlungen für SGL (Kap. 6.4)

Impulse für SGL in Institutionen
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https://videocampus.sachsen.de/video/rahmenbedingungen-beim-sgl/5dbd1e60fa336b1b1c265bc7c40ea533
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Organisatorische Herausforderungen und Lösungen

Herausforderung Mögliche Lösungen

Räumliche 
Anforderungen

• Methodik an Räumlichkeiten orientieren
• Räumlichkeiten kreativ umgestalten
• alternative Räume nutzen (z. B. SLUB 

Makerspace, Grüner Seminarraum)

Multiple 
Lernquellen

• OER nutzen (https://oersi.org/resources) 
• Studierenden-Recherche
• Gestaltung durch Studierende in SGL-Methoden

Digitale 
Infrastruktur

• ausgestattete Räume nutzen (z. B. Labore und 
Pools)

• Bring Your Own Device

Prüfungs-
modalitäten

• Austausch mit Studierenden suchen
• alternative Prüfungsformate nutzen (z. B. 

Portfolio)
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durch selbststeuerungsförderliche Lernprozessgestaltung

Alternative Prüfungsformate

Alltagsbeispiel Concept Map Diskussions-
frage

Infografik Multiple-Choice-
Frage

Die Prüfungstheke als Prüfungsstrategie der Zukunft

Portfolioprüfungen für eine veränderte Lehr- und Lernkultur

Bewertungsvorlagen für die Prüfungstheke
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https://www.zfhe.at/index.php/zfhe/article/view/1877
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Methodische Herausforderungen
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Methodenkoffer für selbstgesteuertes Lernen

https://selbstgesteuertes-lernen.de/
21
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• Bearbeitung einer problemorientierten Aufgabenstellung
• Vorgegebener Ablauf

Ziel

• Einführung: Hinführung zum Thema, Interesse wecken
• Aufgabenstellung: komplexes Problem mit unterschiedlichen Sichtweisen 

und Lösungsmöglichkeiten
• Hinweise zum Ablauf, Prozessbeschreibung: Vorschläge über einzelne 

Arbeitsschritte, grundsätzliche Regeln für die Bearbeitung des Webquests
• Ressourcen: Vorauswahl von Links oder Literaturhinweisen
• Präsentation: Angaben zur Veröffentlichungsform der Ergebnisse (bspw. 

als Blog, Homepage, Wiki, Video oder in der Präsenzveranstaltung)
• Evaluation: Darstellung der Beurteilungskriterien für das 

Arbeitsergebnisse und den Gruppenarbeitsprozess, Reflexion der 
Gruppen, Feedback des Lehrenden

Ablauf

Methode: Webquest
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Mini-Webquest: SGL-Methodenkoffer entdecken

Einführung

•Wie kann man 
den Einsatz von 
SGL in der 
Hochschullehre 
methodisch 
umsetzen?

Aufgabenstellung

•1 - 3 Methoden 
für eigene Lehre 
aussuchen

Prozess

•Stöbern im 
Methodenkoffer

•1 – 3 Methoden 
aussuchen

•Steckbrief 
erstellen

Ressourcen

• Methoden-
koffer: https://
selbst                                      
gesteuertes-
lernen.de 

Präsentation

• Padlet: https://                                                                                             
padlet.com/                                
riefeln/                                                
VHS_Methoden
koffer
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Mini-Webquest: SGL-Methodenkoffer entdecken

Prozess:
• Stöbern Sie im Methodenkoffer für das 
selbstgesteuerte Lernen unter 
https://selbstgesteuertes-lernen.de
• Überlegen Sie, welche Methoden Sie bereits 
kennen. Welche Methoden setzen Sie bereits in Ihrer 
Lehre ein?
• Suchen Sie 1-3 Methoden heraus, die Sie zukünftig 
in Ihrer Lehre einsetzen könnten.
• Stellen Sie Ihren Favoriten im Plenum vor. Füllen Sie 
dazu einen kleinen Steckbrief aus:

• Methode:
• Wie ich sie einsetze(n könnte):
• Welche Werkzeug ich nutzen möchte:
• Entscheidungsmöglichkeiten der TN:
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Unser Lernvertrag für heute: Abschluss

• Was nehme ich heute mit?
• Was habe ich dafür getan, dass ich es 

bekommen habe?
• Was möchte ich weiter verfolgen?

Bitte öffnen Sie folgenden Link:
https://padlet.com/riefeln/lernvertrag_SGL
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Zusammenfassung: Inhalte des Workshops

• Sie haben eine Vorstellung, 

• was selbstgesteuertes Lernen in der 
Hochschullehre bedeutet,

• wie selbstgesteuertes Lernen die Umsetzung 
des Ansatzes Students as Partners in Ihrer 
Lehre unterstützen kann.

• wei

•

• Sie kennen Methoden zur Umsetzung von SGL.

• Sie haben das nachfolgende digitale Werkzeug 
genutzt:
• Virtuelle Pinnwand - Padlet 26
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Empfehlung zum selbstgesteuerten Lernen

Handbuch „Selbstgesteuertes 
Lernen in der beruflichen 
Weiterbildung“
für Theorie und Praxis

• 2021, 508 Seiten
• 45 Abbildungen und 96 Tabellen
• mit Theorie-, Empirie- und 

Praxisbeiträgen

Download
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Empfehlung zum selbstgesteuerten Lernen

Impulse für das 
selbstgesteuerte Lernen in 
Weiterbildungsinstitutionen

Download
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Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Kontakt:

Dr. Sylvia Schulze-Achatz

Sylvia.schulze-achatz@dhsn.de

Dr. Jana Riedel

Jana.riedel@tu-dresden.de

Jonathan Dyrna

Jonathan.dyrna@tu-dresden.de

29

mailto:Sylvia.schulze-achatz@dhsn.de
mailto:jana.riedel@tu-dresden.de
mailto:Jonathan.dyrna@tu-dresden.de


D2C2 Abschlusssemester:
Impulse für die Lehre

Alle unsere Veranstaltungen finden Sie hier:

https://www.hd-sachsen.de/projekte/d2c2

Nächste Veranstaltungen im Slot „Students as Partners“:
21.5. 13–14 Uhr Austauschformat zu Students as Partners in der 

Lehre
2.6. 13–14 Uhr Studentisches Feedback in die Weiterentwicklung 

akademischer Lehr-Lern-Settings einbeziehen
16.6. 13–13:30 Uhr Vorlesungen Adieu? Alternative, partizipative Lehr-

Lern-Settings konzipieren - aber wie?

Alle Veranstaltungen finden Sie hier: 
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEn
try/48665755650/CourseNode/1743046444635182012

https://www.hd-sachsen.de/projekte/d2c2
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/48665755650/CourseNode/1743046444635182012

